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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Die Grünbacher Straße soll an der 

Engstelle beim Gasthaus Wieser –

Spar Mayer von Parkern frei 

gehalten werden und bitte keine 

Dauerparker am Marktplatz! Diese 

Parkplätze wurden als Kurzpark-

zone für den Einkauf geschaffen, 

also bitte darauf wieder vermehrt 

achten! 
 

Projektstart Agenda 21 in 

Windhaag: 
Das Bürgerbeteiligungsprojekt 

Agenda 21 gibt der gesamten 

Bevölkerung die Möglichkeit an der 

Gestaltung unseres unmittelbaren 

Lebensraumes mit zu arbeiten. 

Unsere Gemeinde steht zwar gut 

da, trotzdem gibt es sicher noch 

wertvolle Ideen, die uns in Zukunft nützlich sein 

können. Daher ersuche ich alle Windhaagerinnen und 

Windhaager, sich im Sinne eines schönen Windhaag 

am Projekt Agenda 21  zu beteiligen. 

Erster Schritt ist die Zusammenstellung eines 

Koordinationsteams „Kernteam“ sowie des Arbeits-

kreises „Öffentlichkeitsarbeit“.  

Das erste Treffen findet am 12. Mai 2011 um 

19.30 Uhr am Gemeindeamt statt.  

Aktion Tag der Sonne: 

Am Tag der Abfallwirtschaft, am 

6. Mai, beteiligen wir uns auch an 

der österreichweiten Aktion „Tag 

der Sonne“. Im Bereich des ASZ 

werden Firmen Beratungen über 

energiesparende Maßnahmen an-

bieten. Der Höhepunkt ist aber 

sicher ein Elektroauto, das an 

diesem Tag besichtigt werden 

kann. Programm siehe im 

Informationsteil 
 

Mit dem Osterfest ist für uns nicht 

nur der Leidensweg Christi ver-

bunden. Der erste Schritt in den 

Frühling, in mehr Wärme und 

Helligkeit wird damit gemacht. Ich 

wünsche allen ein schönes 

Osterfest und erhol-

same Feiertage. 
 

Mit freundlichen 
Grüßen 

Euer Bürgermeister 
 

Erich Traxler 
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Das Marktgemeindeamt Windhaag b.Fr. 
ist am Karfreitag, 22. April 2011, geschlossen. 

Der Bürgermeister, die Gemeindevertretung 
und die Bediensteten wünschen  

Frohe Ostern! 
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Urlaub Ordinat ion  Dr .  Latze lsperger  
 
Die Ordination Dr. Latzelsperger ist von 01. bis 08. Mai 2011 wegen Urlaubs geschlossen. Erste 

Ordination nach dem Urlaub: 09.05.2011. Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie rund um die Uhr 

unter dem Ärztenotruf 141. 
 

Neu -  Apothekennotruf  
 

Seit 1. Jänner 2011 bieten die Apotheken in Österreich eine neue 

Servicenummer an. Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und unbürokratisch 

Auskunft über die nächstgelegene diensthabende Apotheke, auf Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. 

Der Apothekennotruf 1455 ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar. Blinde und sehbehinderte 

Menschen haben dadurch einen neuen Zugang zu A rzneimittelinformationen. 

 

Jede Apotheke in Österreich hat durchschnittliche 50 Stunden pro Woche geöffnet. In dieser Zeit werden 

österreichweit täglich hunderttausende Kundinnen und Kunden beraten. Doch ein Notfall tritt leider immer wieder 

auch in der Nacht oder am Wochenende ein. In Österreich versehen jede Nacht sowie an Wochenenden und 

Feiertagen rund 330 Apotheken Bereitschaftsdienst. Die insgesamt 1.280 Apotheken wechseln sich dabei ab, so 

dass jede mehrmals im Monat auch in der Nacht, an Wochenenden und Feiertagen Bereitschaftsdienst versieht. In 

dünn besiedelten ländlichen Gebieten sind die wenigen Apotheken vor Ort sehr häufig für die Hilfesuchenden auch 

während der Nacht erreichbar. Diese gesetzlich geregelte Serviceleistung wird nicht wie Spitäler von der 

öffentlichen Hand bezahlt, sondern vom Apothekenbetrieb über den eigenen Umsatz finanziert. 
 

Betr iebsanlagen-Sprechtage 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

 

Folgender Termin für Betriebsanlagen-Sprechtage bei 

der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden 

bekannt gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

06. Mai 2011 
20. Mai 2011 

 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 501 

 

 
 

Ste l lenausschre ibung 
 
Der Salon Sabine in Grünbach verstärkt sein Team. 
Wir suchen eine Friseurin oder Anlernkraft (Teilzeit 15 

bis 20 Wochenstunden) 
Kontakt: 
4264 Grünbach 
Marktplatz 9 
07942/77888 

Ste l lenausschre ibung 
SHV Fre is tadt  

 

Bezirksseniorenheim FREISTADT:  

2 Reinigungskräfte, Beschäftigungsausmaß: 
Teilzeit (jeweils 20 Wochenstunden) 

Bezirksseniorenheim PREGARTEN: 

2 Reinigungskräfte, Beschäftigungsausmaß: 
Teilzeit (28 oder 30 Wochenstunden) 

Einstufung: GD24 

Bewerbungen sind schriftlich an den Sozialhilfever-

band Freistadt, Promenade 5, 4240 Freistadt zu 

richten und müssen bis spätestens 29. April 2011 

eingelangt sein, um weiter berücksichtigt werden zu 

können. Für weitere Informationen wenden Sie sich 

bitte an den SHV Freistadt, Herr Vierhauser, Tel. 
07942/702-325. 

Neues Fahrp lanhef t  
 
Der Verkehrsverbund hat ein neues Fahrplanheft 
herausgegeben. Diese liegen auf der Gemeinde bzw. 
beim Busunternehmen Steidl + Weinzinger OG auf. 
 
Fahrplanauskünfte und Informationen auch im 
Internet: www.ooevv.at.  
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Die  Gesunde Gemeinde in formier t  Te i l  I I I  
 

Die Gesunde Gemeinde wird in den nächsten 

Informationsblättern über den Jahresschwerpunkt 

2011 Herz-Kreislauf-Gesundheit berichten. 
 

Fit mit dem richtigen Fett (Teil 2) 
Tipps für die gesunde Verwendung von Fett:  

Bevorzugen Sie Pflanzenöle für die Speisenzubereitung und essen Sie 

weniger fettreiche tierische Produkte. Besonders positiv auf die Blutgefäße und 

die Herzgesundheit wirken Öle, die Omega-3-Fettsäuren enthalten. Dazu 

zählen Rapsöl, das sich als "Universalöl" optimal zum Kochen und Backen 

eignet, sowie für die kalte Küche Walnussöl und z.B. für Aufstriche oder Kartoffeln Leinöl. Bevorzugen Sie 

fettarme Fleischstücke, Schinken und fettreduzierte Milch und Milchprodukte (Käse, Joghurt).  

Nüsse und Samen wie Walnüsse, Mandeln oder Leinsamen enthalten hochwertige Fettsäuren und wirken sich 

auch hinsichtlich des hohen Vitamin E- und Magnesium-Gehalts positiv auf das Herz-Kreislauf-System aus. 

Weiters haben sie einen positiven Einfluss auf die Gehirnfunktionen, weshalb sie auch als "Gehirnnahrung" 

bezeichnet werden. Tipp: Salate, Aufstriche, Cremen und Suppen lassen sich herrlich damit verfeinern.  

Die Menge macht's! Allerdings haben Nüsse wegen ihres hohen Fettgehalts auch einen hohen Kaloriengehalt. 

100 g Nüsse enthalten durchschnittlich 600 kcal (60 g Fett), das entspricht dem Energiegehalt einer Hauptmahlzeit 

bzw. der Fettmenge für einen ganzen Tag. Nüsse sollten daher zwar regelmäßig, d.h. mehrmals wöchentlich, aber 

in kleinen Portionen (1 Portion = ca. 5 - 10 Stück = 20 - 30 g Nüsse, Wochenmenge: zirka 100 - 150 g Nüs-

se/Person) genossen werden. Quelle: Land OÖ, Abteilung Gesundheit 

 
 

Tennisvere in  Windhaag 
 

Das Jahr 2010 war für den Tennisverein wiederum ein 

sehr erfolgreiches und intensives Jahr. Von Mai bis 

Mitte Oktober herrschte jeden Dienstag reger 

Tennisbetrieb. Ca. 20 SpielerInnen trainierten mit 

Thomas Glasner und Dominik Reindl aus Summerau. 
 

Nach sehr spannenden Partien im Freiwaldcup sind 

wir als Gruppenerster wieder in die höchste Gruppe A 

aufgestiegen. 
 

Die Jungend war mit zwei Mannschaften in der OÖ.-

Mannschaftsmeisterschaft in der Regionalklasse im 

Einsatz. Die U12-Mannschaft erreichte den 7. Platz 

und die U14-Mannschaft den hervorragenden 2. Platz.  
 

Neben dem Freiwaldcup und den Jugendmeister-

schaften waren wir auch beim Oldies Cup, bei 

mehreren ÖTV-Ranglistenturnieren sowie bei den 

Bezirksmeisterschaften auf Sand und in der Halle 

vertreten. Bei allen Turnieren wurden hervorragende 

Plätze erspielt, zB wurde Maximilian Wagner im U14-

Einzelbewerb sowie im U16-Doppelbewerb 

gemeinsam mit Benjamin Schnürzler Bezirksmeister. 
 

Der Kidscup wurde bis Ende März in Rainbach und 

Summerau ausgetragen. Insgesamt nahmen vier 

Mannschaften aus 

Windhaag daran teil. 

Benjamin Schnürzler, 

Mathias Seyr und Lukas 

Affenzeller konnten den U14-Bewerb für sich 

entscheiden. Auch die U12-Mannschaft mit Mathias 

Weinzinger, Tobias Schinagl, Johannes Affenzeller 

und Marcel Pilgerstorfer feierte mit dem 3. Rang einen 

tollen Erfolg. 

Der Vereinsvorstand hofft mit diesem Rückblick einen 

Einblick ins Tennisgeschehen gewährt zu haben und 

möchte sich abschließend bei allen fleißigen Helfern 

und Gönnern, für die Unterstützung bei den 

Freiwaldcup-Heimspielen, Taxidienste für unseren 

Nachwuchs und auch bei allen Zuschauern und 

TeilnehmerInnen der verschiedenen Aktivitäten 

bedanken. 
 

Besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Windhaag 

für die Unterstützung in Form der Jugendförder-

schecks sowie für den Grundankauf am Badeteich für 

eine neue Tennisanlage. Diese eröffnet unserem 

Tennisverein sicherlich neue Perspektiven. 

Der Vereinsvorstand 

Info: Mehr zum Thema 

"Nüsse" finden Sie auf 

http://www.gesunde-

gemeinde.ooe.gv.at > Gesunde 

Küche > Schmankerlpost 

Archiv > Ausgabe 3/2008 

"Nüsse - Harte Schale, 

gesunder Kern". 
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ASZ Öf fnungsze i ten  
 

im Zeitraum M a i – A u g u s t  2 0 1 1 
 

jeden Freitag – von 13.00 bis 17.00 Uhr 
1. und 3. Samstag im Monat – von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Freitag 06. Mai 2011 Freitag 10. Juni 2011 Freitag 22. Juli 2011 

Tag der Abfallwirtschaft & Tag der Sonne Freitag 17. Juni 2011 Freitag 29. Juli 2011 

Samstag 07. Mai 2011 Samstag 18. Juni 2011 Freitag 05. August 2011 

Freitag 13. Mai 2011 Freitag 24. Juni 2011 Samstag 06. August 2011 

Freitag 20. Mai 2011 Freitag 01. Juli 2011 Freitag 12. August 2011 

Samstag 21. Mai 2011 Samstag 02. Juli 2011 Freitag 19. August 2011 

Freitag 27. Mai 2011 Freitag 08. Juli 2011 Samstag 20. August 2011 

Freitag 03. Juni 2011 Freitag 15. Juli 2011 Freitag 26. August 2011 

Samstag 04. Juni 2011 Samstag 16. Juli 2011   

 

 

 
 

Metallverpackungen 
 

Die Herstellung von Stahl aus Schrott erzeugt um 75 % weniger CO2 als die aus 

Eisenerz. Bei Aluminium sind es sogar um 95 % weniger. Jede Tonne 

Verpackungsstahl, die wiederverwertet wird, spart zwei Tonnen wertvolle 

Rohstoffe (1,5 to Eisenerz und 0,5 to Kohle). Aufbereitetes Aluminium und 

Weißblech wird in der österreichischen Aluminium- und Stahlindustrie gezielt 

eingesetzt. 
 

 Dosen aus Alu oder Weißblech 

 Partyfässer, Menüschalen, Tierfutterschalen 

 Alufolien, -tassen, -tuben 

 Verschlüsse aus Metall, Aludeckel, Metalldeckel 

 Metallbügel von Eimern 

 … 
 

 

Am Freitag, 06. Mai findet im Altstoffsammelzentrum Windhaag 

wieder der 

Tag der Abfallwirtschaft  
statt. Von 14 bis 17 Uhr können sich alle Interessierte über das 

Thema Abfall und Entsorgung informieren und auch gleich die 

neue Sammeltasche für Metallverpackungen abholen, die jetzt für 
alle gratis ist! Wir freuen uns auf euren Besuch!  
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AKW-Unfa l l  –  Was tun? 
 
39 Kernkraftwerke stehen in Österreichs Nachbar-

staaten und werden täglich älter und damit 

gefährlicher. Schutzmaßnahmen machen 

Katastrophen nicht ungeschehen, aber sie verringern 

die Folgen. 

Schon lange vor einer Katastrophe können wir durch 

Information, Bevorratung und bauliche Maßnahmen 

vorsorgen. Private Vorsorge, behördliche Alarmpläne 

und die Hilfeleistungen der Einsatzorganisationen 

tragen zur Erhaltung unserer Gesundheit bei. 

RECHTZEITIG VORSORGEN 

PANIK VERMEIDEN 

WEISUNGEN BEACHTEN 
 

Aktuelle Strahlen-Messwerte aller österreichischen 

Bezirksstädte finden Sie im ORF – Teletext auf 

Seite 623 
 

Für alle die es genau wissen wollen, gibt`s gratis 

einen ausführlichen Strahlenschutzratgeber! 

WÄHREND 

Eines radioaktiven Niederschlags 

Nicht im Freien aufhalten 

Räume mit massiven 

Wänden bevorzugen (Dach-

ausbauten, Veranden und 

Wintergärten meiden), wenn vorhanden, Sicherheits-

raum oder Schutzraum benutzen. Fenster schließen, 

Ventilatoren abschalten, Öffnungen in Außenwänden 

abdichten (Klebeband, Folie etc.). Für notwendigen 

Aufenthalt im Freien Regenschutzkleidung und 

Feinstaubmaske verwenden. Bei Betreten der 

Wohnung Überkleidung und Schuhe ausziehen. Nur 

nach Anordnung der Behörde Kalium-Jodidtabletten 

einnehme Radio – oder TV Meldungen beachten 
 

NACH einem radioaktiven Niederschlag 
Staubbeseitigung: Feuchtes Wischen, keine 

Staubaufwirbelung, Flächen vor dem Haus mit 

Wasser abspritzen, häufig Haare waschen und 

duschen, kein Freilandgemüse und kein frisches Obst 

essen, Vorsicht bei tierischen Produkten (Milch, Eier, 

etc.), Ernährung aus Vorräten 

Radio- oder TV Meldungen beachten 
 

Messwerte aus dem Strahlenfrühwarnsystem: 

www.umweltnet.at/article/articleview/81383/1/29344  
 

INFORMATION BERATUNG AUSBILDUNG 

OÖ. Zivilschutzverband 
4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon: 0732/65 24 36, 

Fax: 0732/66 10 09. E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, 

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc  
 
 
 

Die  5  häuf igsten I r r tümer  be im Energ iesparen 
 

 Der Wäschetrockner ist ein Energiefresser. 
Wärmepumpentrockner nutzen mit ihrer Wärme-

pumpe die Wärme aus der Abluft und sparen im 

Vergleich zu herkömmlichen Trocknern bis zu 50 

Prozent Energie. 

 Je höher die Waschtemperatur, desto 

sauberer die Wäsche. Normal verschmutzte 

Wäsche wird auch schon bei sehr niedrigen 

Temperaturen sauber und rein. Ein Waschgang 

bei 90° benötigt etwa doppelt so viel Energie wie 

eine 60-Grad-Wäsche. 

 Es ist egal, wo der Kühlschrank steht. 

Grundsätzlich gilt: Je kühler der Standort, desto 

geringer der Stromverbrauch. Stellen Sie 

Kühlgeräte deshalb immer an einem möglichst 

kühlen Ort ab. Die ideale Lagertemperatur für die 

meisten Lebensmittel liegt bei fünf bis sieben 

Grad Celsius. Mehrzonen-Kühlgeräte bieten für 

alle Bedürfnisse die optimalen Lagerbedingungen. 

 Geschirrspülen mit der Hand ist sparsamer als 

mit der Maschine. Das manuelle Spülen ist bei 

der gleichen Gerschirrmenge im Durchschnitt 

etwa 30 Prozent teurer - und spart auch noch Zeit. 

 Vorheizen des Backofens ist immer 
erforderlich. Bei den meisten Speisen kann auf 

das Vorheizen verzichtet werden. Verwenden Sie 

lieber die Umluftfunktion, denn die bewegte Luft 

sorgt für ein schnelles Aufheizen des Garraums. 
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Flohmarkt  der  Spor t  Union 
 

am Samstag 30. April und Sonntag 1. Mai 2011 
von 800 bis 1700 Uhr beim GH Affenzeller (Reisinger) in Mairspindt 

 
Flohmarktsachen, die vor den Häusern bereit liegen, werden ab Freitag, 22. April 2011 abgeholt, können aber 
auch direkt nach Mairspindt gebracht werden (auch vom 26.-28. April abends). 
 
Wir möchten uns schon im Vorhinein für die Mithilfe bedanken und laden Euch herzlich zu unserem Flohmarkt ein.  
 
 

Radfahrgruppe Windhaag 
 
Die Radgruppe Windhaag/Freist. geht online hier der Link http://radgruppewindhaag.jimdo.com/. Einige begeisterte 

Radfahrerinnen und Radfahrer fahren jeden Mittwoch ab 18.00 vom Parkplatz Lagerhaus in 2 verschiedenen 

Gruppen mit den Rädern interessante Radtouren. Obwohl die Radsaison noch nicht so richtig  begonnen hat - ist 

eine Begeisterung der Radfahrer von Windhaag deutlich ersichtlich. Die Radgruppe Windhaag ist kein Verein 

sondern jeder ist gerne eingeladen am Mittwoch mitzufahren und den Radsport zu genießen. 

 

Is rae l  Re ise-Vor t rag  
 

Am Dienstag, 10. Mai 2011, 19.30 Uhr, findet im Kultursaal Grünbach eine Fotorückschau über 

die Pilgerreise nach Israel an der auch etliche Pilger aus Windhaag teilnahmen und die 

Vorstellung des Friedensprojektes in Betlehem von Daoud Nasser statt. Alle, die Interesse haben, 

sind dazu herzlich eingeladen. 
 

 

Elekt rofahrräder  in  Windhaag 
 

Der Tourismuskern Windhaag verleiht 2 Elektro-Fahrräder. Reservierung erforderlich beim 

Gasthaus Wieser, Tel. 07943/234.  
 
 

Dank an Grundbesi tzer  für  Lo ipenspuren 
 
Der Tourismuskern Windhaag b.Fr. bedankt sich bei allen Grundbesitzern, welche alljährlich 

immer wieder das „Spuren“ mit dem Loipenspurgerät sowie das Langlaufen auf ihren 

Grundstücken dulden. Ein Dank gilt auch den Langläufern, welche den aufwendigen 

Loipendienst finanziell unterstützt haben. 

Viele Langläufer konnten sich wieder an unserer herrlichen Winterlandschaft und gut präparierten 

Loipen (wenn auch nur für kurze Zeit) sehr erfreuen.  
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Abschlusspräsentat ion  Zukunf ts forum Windhaag 
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Tag der  Sonne des  Umwel tausschusses 
 


